
Parkplatzordnung der Fachhochschule Südwestfalen für den 

Campus Frauenstuhlweg 31 in 58644 lserlohn 

§1 
Grundsätsliches 

Die Parkplatzordnung regelt die Sicherheit und Ordnung des rollenden und ruhenden Kfz-Verkehrs 

aufden ausgewiesenen Park- und Stellflächen sowie den Zu- und Abfahrten der Fachhochschule 

Südwestfalen am Standort lserlohn, Frauenstuhlweg 31. 

§2 
Anwendungsbereich 

(1) Die Parkplatzordnung gilt filr die gesamten zur Nutzung als Parkflächen vorgesehenen 

Verkehrsflächen der Fachhochschule Südwestfalen, Standort lserlohn (gemäß Anlage 1, grüne 

Markierungen). 

(2) Es besteht kein Rechtsanspruch auf einen Parkplatz. 

(3) Die Parkplätze können durch die Fachhochschule Südwestfalen aus wichtigem Grund ganz 

oder teilweise für die Benutzung gesperrt werden. Dies gilt auch für die Zufahrt zu den 

Parkplätzen. 

§3 
Verhalten auf dem Gelände 

(1) Soweit nachfolgend nichts anderes geregelt ist, gilt auf dem Fachhochschulgelände die 

Straßenverkehrsordnung (SIVO) in ihrer jeweils geltenden Fassung. 

(2) Zufahrten und Rettungswege sind freizuhalten. 

(3) Auf dem gesamten Fachhochschulgelände ist eine Geschwindigkeitsbegrenzung von 20 km/h 

einzuhalten. 

(4) Auf dem Fachhochschulgelände gilt ÜberhoF und Hupverbot. 

(5) Auf dem Fachhochschulgelände haben Fußgänger Vorrecht vor Fahrzeugen. 

(6) Beim Befahren des Fachhochschulgeländes, insbesondere bei der Einfahrt, gilt der Grundsatz 

der gegenseitigen Rücksichtnahme. 

§4 
Park- und Stellplätse 

(1) Das Parken und Abstellen von Fahzeugen ist nur auf den ausdrucklich dafür vorgesehenen 

und gekennzeichneten Stellplätzen gestattet. 



(2) Lokale und zeitlich begrenzte Ausnahme- und Sonderregelungen aus wichtigem Grund, 

insbesondere bei Baumaßnahmen oder zur Durchfilhrung von Großveranstaltungen, sind 

möglich. 

(3) Bestehende Absperrungen diJrfen durch Nutzerinnen und Nutser nicht beseitigt werden. 

§5 
Einfahrt- und Nuf ungsberechtigung 

(1) Die Einfahrt auf das Fachhochschulgelände einschließlich der Nutzung der Park- und 

Stellplätze ist nur Personen gestattet, die eine gültige Parkerlaubnis erhalten haben. 

(21 Die Festlegungen des Absatzes 1 gelten nicht fitr: 

(a) Rettungsdienste, Feuerwehr, Polizei, Katastrophenschutz 

(b) Dienstfahrzeuge der Fachhochschule Sirdwestfalen 

(c) Lieferfaheeuge, für die Dauer des Be- und Entladens 

(d) Kundendienstfahrzeuge, für die Dauer der Dienstleistung 

(e) Baufaheeuge und Fahzeuge technischer Dlenste 

(0 Behindertenfahrzeuge, die über eine (deutlich sichtbar angebrachte) sondergenehmigung 

verfilgen 

(g) Beschäftigte anderer standorte der Fachhochschule südwestfalen zu dienstlichen 

zwecken und Gäste der Fachhochschule südwestfalen, sofern sie slch als solche am 

standort lserlohn angemeldet haben oder sofern sie Teilnehmerin oder Teilnehmer an 

einer offiziell von der Fachhochschule Südwestfalen ausgeschriebenen Veranstaltung sind. 

gilt in diesen Fällen nur für die Dauer des Aufenthaltes in derDie Nutzungsberechtigung 

Fachhochschule Südwestfalen. 

Parken auf dem Gelände des standortes lserlohn, Frauenstuhlweg(3) um ein ordnungswidriges 

31 zu verhindern, ist der von der Fachhochschule si.ldwestfalen beauftragte wachdienst 

während der vorlesungszeiten (montags - freitags) von 07:00 uhr bis 14:00 uhr zur Kontrolle 

der Einhaltung der Einfahrtsberechtigung und Erteilung von weisungen im Rahmen der 

Parkplatzordnung ermächtigt. 

§6 
Vergabe von Parkausweasen 

(1) Die Fachhochschule südwestfalen kann auf Antrag (gemäß Anlage 2 und 3) an folgende 

Personenkreise / lnstitutionen Parkausweise ausstellen: 

(a) Beschäftigte der Fachhochschule südwestfalen (Hochschullehrende, Beamtinnen und 

Beamte, Tarifbeschäft igte) 

(b) Lehrbeauftragte 

südwestfalen in begründeten Fällen (insbesondere bei(c) studierende der Fachhochschule 

gesundheitlichen Einschränkungen) 

(d) Wechselausweise für Fachbereiche (FB) / Sachgebiete (SG) / Labore 



(e) Wechselausweise für gewählte Mitglieder des Allgemeinen Studierendenausschusses 

(ASIA) 

(0 Wechselausweise für gewählte Mitglieder der Fachschaften 

(g) Partnerunternehmen 

(2) Die Lauzeit des Parkausweises ist für 

(a) alle Beschäftigten gemäß AbsaE 1 (a) der Fachhochschule Südwestfalen an die Laufzeit 

des Arbeits- oder Dienstverhältnisses gebunden (grirne Parkausweise); 

(b) irbrige Personenkreise gemäß Absatz 1 (b) an die Dauer des Semesters gebunden 

(Parkausweise wechselnder Faöe). 

(c) Studierende an das Vorliegen des besonderen Grundes, bei gesundheitlichen 

Einschränkungen an die Dauer der Einschränkung gebunden' jedoch nicht über das 

Semester hinaus (Parkausweise wechselnder Farbe). 

(d) Wechselausweise gemäß AbsaE 1 (d) bis (0 unbefristet (blaue Parkausweise). 

(e) Partnerunternehmen gem. Abs. 1 (g) an die Dauer der Geschäftsbeziehung gebunden 

(grüne Parkausweise). 

(3) Der ausgestellte Parkausweis ist durch das aufgebrachte siegel eine amtliche urkunde. 

Gefälschte Parkausweise werden daher als urkundenfälschung zur Anzeige gebracht. 

(4) Studierende müssen bei Beantragung eines Parkausweises das Vorliegen einer besonderen 

Begründung, insbesondere etwaige gesundheitliche Einschränkungen, glaubhaft machen. zur 

Glaubhaftmachung kann das von der Fachhochschule südwestfalen erstellte Formblatt, 

welches durch den behandelnden Azt ausgefüllt wird (Anlage 2), veMendet werden' 

Die Fachhochschule südwestfalen stellt für diese Belange ein festgelegtes Kontingent an 

parkpläEen zur verfügung, welches unter Berücksichtigung der jeweiligen ParkplaEsituation 

jedes semester neu bestimmt werden kann. Darüber hinausgehende Ausstellungen werden im 

Einzelfall geprüft und gegebenenfalls be\,villigt 

(5) Voraussetzung für die Ausstellung eines Parkausweises an die Mitglieder des ASIA und der 

Fachschaften ist die aktive Mitarbeit. Dies wird vom AstA-Sekretariat nachgehalten, welches 

auch die entsprechenden Parkausweise verwaltet und ausgibt' 

(6) Es werden maxtmal fünf wechselausweise ie FB / SG / Labor gemäß AbsaE 1 (d) ausgegeben. 

(7) Alle personenbezogenen Parkausweise gemäß Absatz 1 (a) bis (c) werden 

kennzeichenbezogen ausgestellt. Es werden maximal zwei Kennzeichen pro Person 

berücksichtigt. 
in(8) lnhaberinnen und lnhaber eines Parkausweises sind dazu verpflichtet, jedwede Anderungen 

den parkausweisrelevanten Daten (2.8. Kennzeichen) unvezoglich dem Dezernat 7 

Gebäudemanagement mitzuteilen. 

(9) Parkausweisanträge sind für 

(a) Personenkreise und lnstitutionen des Absatzes 1 (a) bis (b) sowie 1 (d) bis (g) 

ausschließlich mithilfe des Formblattes (Anlage 3) 

(b)denPersonenkreisl(c)schriftlichgegebenenfallsmithilfedesFormblattes(Anlage2) 

zu stellen. 

(10) Der Verlust des Parkausweises ist unverzi.lglich anzuzeigen' 



§7 
Verhalten bei Unfällen 

Bei Unfällen mit Sach- oder Personenschäden ist von den Unfallbeteiligten die Polizei zu 

verständigen, sowie Hochschulverwaltung das Dezernat 7 und die Fachkraft für Arbeitssicherheit zu 

informieren. Der Kontakt kann über die Pforte/lnformation hergestellt werden. 

§8 
Behandlung von Verstößen gegen die Parkplatzordnung 

(1) Verstöße gegen die Parkplatzordnung werden im Einzelfall und unter Berücksichtigung der 

Schwere der Verstöße geahndet. 

(2) Hierbei kann das zeitweise oder dauerhafte Verbot der BenuEung der ParkpläEe 

ausgesprochen werden. Der ausgehändigte Parkausweis ist unverzüglich abzugeben oder wird 

vom zuständigen Wachdienst eingezogen 

(3) Ordnungswidrig parkende Fahzeuge kÖnnen kostenpflichtig umgeseEt oder, sofern das nicht 

mÖglich ist, abgeschleppt werden. 

Ordnungswidrig Parkt, 

(a) wer gegen die Aufstellordnung verstÖßt, 

(b) mit seinem Fahzeug Zufahrts- oder Rettungswege blockiert, 

(c) das Befahren oder Verlassen einzelner oder mehrerer StellpläEe behindert' 

(d) wer ohne oder mit abgelaufener Parkberechtigung parkt 

(e) wer die Nutsung des ParkplaEes auf andere Weise ordnungswidrig stÖIt' 

Gleichwohl obliegt das veranlassen einer Abschleppmaßnahme / umseEung im Ermessen der 

Fachhochschule Südwestfalen. 

(4) Die Fachhochschule südwestfalen behält sich in diesem Fall vor, weitere Kosten (wie zum 

Beispiel verwaltungs- oder Halterfeststellungskosten) bei der Fahrzeughalterin oder dem 

Fahrzeughalter geltend zu machen. 

(5) Auf Dauer abgestellte Fahrzeuge werden nach Ablauf einer angemessenen zeit auf Kosten der 

Fahzeughalterin oder des Fahzeughalters abgeschleppt und gegebenenfalls (bei 

zuri.lckgelassenen schrottfahzeugen) ve|wertet. Die Fachhochschule südwestfalen behält sich 

rechtliche Schritte vor. 

§e 
Datenschutz 

Daten werden nur
Die vorschriften des DatenschutsgeseEes sind einzuhalten. Personenbezogene 

betrauten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des oezernats 7
den mit den Parkplatzangelegenheiten 

Gebäudemanagement zugänglich gemacht. Die ausgefullten Formblätter zum Nachweis der 

gesundheitlichen Einschränkung werden nach einer Frist von einem Jahr nach der letzten 

lnanspruchnahme vemichtet. 



§10 
Haftungsausschluss 

(1) Das Befahren des Geländes sowie die Benutzung der Park- und StellpläEe erfolgt auf eigene 

Gefahr. 

(2) Für Personen-, Sach- oder Vermtigensschäden, insbesondere bei Beschädigung, Einbruch 

oder Diebstahl des Kraftfahrzeuges sowie für entstehende Schäden beim UmseEen oder 

Abschleppen unberechtigt und / oder falsch parkender Fahzeuge, wird durch die 

Fachhochschule S0dwestfalen nicht gehaftet. 

(3) Schadensersatzansprüche von Nutzerinnen und NuEern untereinander beziehungsweise 

gegenüber Dritten regeln sich nach den Bestimmungen des Zivilrechts. 

(4) Es besteht keine Winterdienstpflicht und kein Anspruch auf ausreichende und dauerhafte 

Beleuchtung auf den Parkplätzen und auf den Zuwegungen. 

§11 

lnkrafüreten 

Die Parkplatzordnung tritt am Tag nach der amtlichen Bekanntgabe in Kraft. sie wird in der 

Amflichen Bekanntmachung der Fachhochschule stidwestfalen - verkiJndungsblatt der 

Fachhochschule Südwestfalen - verÖffentlicht. 

rserrohn, den ?1.4 ')o+l-

Der Rektor 

PrEf. Dr. Claus Schuster 
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Fachhochschule 
Sudwestfalen T. 

University o1 Applied Sciences I 

Bescheiniouno zur Ausstelluno eines Parkausweises 
(Vom behandelnden AzuArztin auszufüllen) 

Name: 

Anschrift: 

KFZ-Kennzeichen: 

Behandelnder ArzUAztin: 

Anschrift: 

Voraussichtliche Dauer der 
Gehbehinderunq/ 
oesundheitl. Einschränkuno: 

Hiermit wird bescheinigt, dass oben genannte/r Patienuin aufgrund der 

,ort'"nO"n"n e*r"nku-ng/ Verleeun§/ gesundheitlichen Einschränkung' nicht in 

ali l"o" i"t. einen ca. 1ö-minütigen Fußweg vom Parkplatz Alexanderhöhe' 

i."r[n'n, o"rgrrt ,ur Fachhochs;hule Südwestfalen, Frauenstuhlweg 31' 58644 

ii"riot'n, ,, 6ewailtigen und daher auf einen Parkplatz auf dem Hochschulgelände 

angewiesen ist. 

o9r Kanzlgr 

Dezgmat 7 

Gobäudemanagsmgnt 
Standort lsorlohn 

Stetanie Weisler 

Telelon 
02371 566-417 
Telefax 
02371 566-490 
E-Mail 

vreisler.stef anie@fh-swf .de 

Standort lserlohn 
Frauenstuhl.,eg 31 

58&14 lserlohn 

Fachhochschule 
SUd\,restfalen 
Sitz: lserlohn 

Hagen 
lserlohn 
Lüdenscheid 
Meschede 
Soest 

Wirgeben lmpulse 

Ort, Oatum Praxisstempel, Unterschrifl ArzUAztin r lt 
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University of Applied Sciences ! 

An das 
sG 7.1 

Hiermit beantrage ich, die Ausstellung eines Parkausweises zum Parken auf dem Gelände 

des Hochschulstandortes Frauenstuhlweg 31, 58644 lserlohn' 

E PersonenbezogeneAusstellung 

Ausstellungauf FB/SG/Labor(Wechselausweis)E 
Name: 

Vorname: 

Bereich: 

E Lehrbeauftragte/r 

E Tarifbeschäftigte / Beamte / Hochschullehrende 

Kennzeichen: 

. Nur bei psraonenbezogener Ausstellung 

. Max.2 K€nnzeichon pro MitarbeiGr 

Befristung: 

. lst an die Laufzeit des Aö€itsverhältnßs$ gekoppelt 

. Entfällt boi Wochsolauaweisen 

Ort, Datum , Untor8chrift 

Wirgeben lmPulse 
s t f I 


